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1.  
 
Einige Bundeskongresse, Fachtage sowie  
ExpertInnen- und Werkstattgespräche  2013 
 
Zeit Thema Ort 
   
18.-19.01.2013 Redaktionsbeirat Fachzeitschrift 

Forum Erziehunghilfen  
Frankfurt/Main 
 

25.-26.02.2013 Internationaler Workshop mit zehn 
Ländern: „Models of good practice for 
Care Leavers“ 

Frankfurt/Main 
 

08.-9.03.2013 Forschungskolloquium 
Erziehungshilfen - 
ExpertInnengespräch 
(in Kooperation mit dem ISS)  

Frankfurt/Main 
 

11.-13.03.2013 Politik und Praxis der 
integrierten, sozialräumlichen 
Erziehungshilfen 
IGfH-Bundestagung in Kooperation mit 
der Fakultät Angewandte 
Sozialwissenschaften der 
Fachhochschule Erfurt und dem 
Jugendamt der Stadt  

Erfurt , 280 TN 

15.04.2013 Strategietreffen AG Weiterentwicklung 
Pflegekinderwesen (mit K. Wolf und 
Kompetenzzentrum)  

Frankfurt / Main 

18.04.2013 3. Parlamentarisches Frühstück  
mit Bundesparlamentariern (vier Verbände 
der Erziehungshilfe) 
Thema: Junge Erwachsene in den Hilfen 
zur Erziehung – Datenlage und Trends 

Berlin 

18.-19.04.2013 Nationaler Workshop Care Leaver – 
Modelle, gute Praxis, Herausforderungen 

Hildesheim  
 

18.-20.04.2013 Internationales FICE Treffen  Sofia  
 

24.-25.05.2013 Sechstes Studierenden-Kolloquium 
der IGfH  

Frankfurt / Main 
 

18.06.2013  Tagung der Erziehungshilfe-
Verbände „Weiterentwicklung 
und Steuerung der HzE“ , 
Organisation IGfH 

Frankfurt / Main 
180 TN 

23-30.06.2013 German-Israeli dialogue between 
residential educators: The use of 
Artistic medium for empowerment of 
youth at risk in both countries 

Bochum, 
Ruhrgebiet  
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16.09.-
20.09.2013 

Mädchen- und Frauenprojekte in 
Island - Offene Studienreise der IGfH 
Fachgruppe „Mädchen und Frauen in den 
HzE“ 

Island 

25.-26.09.2013 
 

Inobhutnahme als Chance und 
Herausforderung –  
Erste IGfH-Bundestagung 

Berlin 
240 TN 

8.-10/12.10.2013 FICE Kongress: Wege zur 
Inklusion – eine Herausforderung 
für uns alle! 

Bern/ Schweiz  
300 TN 

6.11.2013 Zwischen Fachlichkeit und 
Wirtschaftlichkeit – Anforderungen an 
die Tagesgruppen heute  
(in Kooperation mit BVkE und EREV)  

Kassel  
100 TN 

19.11.2013 Fachtag: Traumapädagogik 
Traumapädagogik als Pädagogik der 
Selbstbemächtigung von jungen 
Menschen 
in Kooperation mit dem Zentrum für 
Traumapädagogik Hanau 

Frankfurt/ Main 

5.12.2013 Abschlusstagung des Care Leaver 
Projektes:  
Was kommt nach der stationären 
Erziehungshilfe? Gelungene 
Unterstützungsmodelle für „Care 
Leaver“ In Kooperation mit Stiftung 
Universität Hildesheim 

Berlin  
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2. 
 
Einige bundesweite Projekte  2013 
 
 

 Gestaltung einer neuen übersichtlichen Homepage der IGfH 
 
 

 „Nach der stationären Erziehungshilfe – Care Leaver in Deutschland“ 
(Heimerziehung und Pflegekinderhilfe) 
Internationales Monitoring und Entwicklung von Modellen guter Praxis zur 
sozialen Unterstützung für Care Leaver beim Übergang ins Erwachsenenalter 
(mit Uni Hildesheim und FICE International sowie Mitgliedseinrichtungen)  

- nationale und internationale Workshops 
- Auswertung der Befragung 
- Vorbereitung des Handbuches  

 
 

 Bundesweiten Plattform der Erziehungshilfe-Verbände zum „Beteiligung von 
Kinder und Jugendlichen“ www.DieBeteiligung.de 
 
 

 Praxisforschungs- und –entwicklungsprojekt:  
„Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge in Einrichtungen der Kinder- und 
Jugendhilfe: Evaluation und praktische Weiterentwicklung von Konzepten,  
Handlungsansätzen und Unterbringungsverfahren“ 

- Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz e.V. (ism) 
- Bundesfachverband Unbegleitete Minderjährige Flüchtlinge (B-UMF) 
- Evangelischer Fachverband für Erzieherische Hilfen in der Diakonie 

     Rheinland-Westfalen-Lippe 
- Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen (IGfH) 
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3. 
Einige Publikationen  2013 
 
Autor/in Titel Reihe 
   
Buchpublikationen  Walhalla Verlag – 

Regenburg 
   
Britta Sievers Lernen aus dem Vergleich:  

Migration und Kindesschutz in 
Großbritannien 

Grüne Reihe 
Internationales 
Jan/Feb. 2013 
 

Michael Behnisch, Frank 
Eger, Gregor Hensen 
(Hg.) 
 

Reformgeschichte(n). Beiträge 
zur Geschichte der 
Erziehungshilfen - 
Im Spiegel einer Ausstellung: 
Entwicklungen von 1950 bis 
heute 

Blaue Reihe  
Broschüre, eigenes 
Format, 

AG Geschlossene 
Unterbringung der IGfH  
(u.a. Hannelore Häbel, 
Friedhelm Peters, 
Nachwuchsnetzwerk Forum 
Start der IGfH ) 

Argumente gegen 
Geschlossene Unterbringung 
und Zwang in den Hilfen zur 
Erziehung – Für eine 
Erziehung in Freiheit 

Gelbe Reihe 
Grundsatzfragen  
 
Mitgliedsband 2013 
 

   
Nachdruck    
Mathias Schwabe Methoden der Hilfeplanung  Gelbe Reihe 
Reinhart Wolff, Remi 
Storck 

Methodenbuch Dialogisches 
Elterncoaching  

Blaue Reihe 

   
Bisher 10 Bände; ca 
37.000 verkaufte Bände 

 
Basistexte Erziehungshilfen 
 

Hrsg. von der IGfH)  
Juventa/Beltz-Verlag 
 

Barbara Bräutigam, 
Werner Freigang, 
Mathias Müller 

 
Gruppenpädagogik, Band 11 
Manuskriptfassung 

Basistexte 
Erziehungshilfen 

Sandra Fendrich,  
Jens Pothmann,  
Agnes Wilk 

Welchen Zahlen kann man 
trauen? Über das Machen und 
das Lesen von Statistiken im 
Feld erzieherischer Hilfen 
Band 12 

Basistexte 
Erziehungshilfen 
(hrsg. von der IGfH)  
Juventa/Beltz-Verlag 
 

   
Weitere erarbeitete 
Broschüren  

  

Mechthild Wolff,  
Sabine Hartig 

Gelingende Beteiligung in der 
Heimerziehung – ein Werkbuch
aus Projekt von IGfH, SOS, FH 
Landshut 

Juventa/Beltz – 
Verlag  
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ZEITSCHRIFT 
 

FORUM ERZIEHUNGSHILFEN Auflage 2.800 
Juventa/Beltz-
Verlag 

ForE 1/2013 Junge Erwachsene – 
Übergänge in das 
Erwachsenenleben 

Forum 
Erziehungshilfen 
(ForE) 

ForE 2/2013 (Prävention) Sexualisierter 
Gewalt in Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe  

ForE 
Juventa/Beltz – 
Verlag  

ForE 3/2013 Spezialisierung und 
Enspezialisierung  

ForE 
Juventa/Beltz – 
Verlag  

ForE 4/2013 Gefühle in den 
Erziehungshilfen 

ForE 
Juventa/Beltz – 
Verlag  

ForE 5/2013 Unbegleitete Minderjährige 
Flüchtlinge  

ForE 
Juventa/Beltz – 
Verlag  

   
ANDERE SCHRIFTEN   
 ForE Online – monatlicher 

Newsletter der IGfH –  
12 Ausgaben 

11. Jahrgang, cirka 
950 AbonnentInnen 

 Ausführlicher Jahresbericht  
der IGfH 2012 

Eigenverlag  
80-100 Seiten 

 Publikationsverzeichnis der 
IGfH - Schriften 2013/2014 

Eigenverlag  
30 Seiten 

   
POSITIONSPAPIERE   
Unbegleitete 
minderjährige 
Flüchtlinge 

Kein Bildungsabbau für 
unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge ! 
http://www.igfh.de/cms/stellungnahme/f
achliche-und-fachpolitische-
forderungen-zur-aktuellen-situation-der-
unbegleiteten 

Mai  

Geschlossene 
Unterbringung  

Für das Recht in Freiheit 
erzogen zu werden! 
Aufruf der IGfH zur Abschaffung 
der Geschlossenen Unter-
bringung und freiheits-
entziehender Maßnahmen in der 
Kinder- und Jugendhilfe 

Juni  

14. KJB Anmerkungen zum 14. KJB 
aus Sicht der IGfH  

November 

Care Leaver  Abschlusspapier aus der Tagung  
Was kommt nach der 
stationären Erziehungshilfe? 
Gelungene Unterstützungs-
modelle für „Care Leaver“ 

Dezember  
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4. 
Einige Beispiele für entwickelte Angebote aus dem 
Bereich Qualifizierung/Fortbildung v. Fachkräften  2013 
 
 
Insgesamtes Angebot 
 

 4 Weiterbildungsreihen und berufsbegleitende 
Qualifizierungsreihen  

 9 Fortbildungen 
 Inhouse – Weiterbildungen 
 2 Fachtage 

 
 
A. Exemplarisch genannte Schwerpunktthemen  

und geplante Fortbildungsaktivitäten: 
 
 

Partizipation 
• Familienrat –Partizipation, Ressourcen- und Netzwerkorientierung in der 

Hilfeplanung  
• Alle mal herhören! Kinder und Jugendliche haben Rechte!  
• Sozialpädagogische Familiendiagnosen  
• Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge – Hilfeplanung und besondere Bedarfe 

 
Arbeit mit Familien 

• Elternarbeit mit Herausforderungen – Widerstände verstehen  
• Familien, die anders sind – sozialpädagogische Arbeit mit psychisch 

erkrankten Eltern und ihren Kindern  
• STEP-Training 

 
Berufsfeldspezifische und -übergreifende Qualifizierungen 

• Neue Herausforderungen für die Hilfeform §32 SGBVIII 
• HzE macht Schule. Kooperationsformen von Jugendhilfe und Schule. 
• Stabilisierende Interventionen in der Inobhutnahme 
• Fachtag Traumapädagogik 
 

Gender-Mainstream 
• Biografiearbeit mit Mädchen und Jungen  
• Mädchen und Frauenprojekte in Island 

 
Professionelle Selbstreflexion 

• Die Macht der Sprache. Gelingende Kommunikation als Basis für erfolgreiche 
Kontaktgestaltung  

• Zu viel Zoff macht krank. Konflikt-Stress bewältigen, reduzieren und gesund 
bleiben 
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B. Exemplarisch genannte längerfristige berufsbegleitende 

  Qualifizierungen und Fortbildungen für Fachkräfte in den HzE 
 
• Zertifikatskurs Sozialpädagogische Familiendiagnosen 

(Fortbildungsreihe mit 3 Modulen und insgesamt 11 Seminartagen) 
 

• STEP-Training für Fachkräfte in der Erziehungshilfe 
(Fortbildungsreihe mit 2 Modulen und insgesamt 4 Seminartagen 
 

• Neu in der SPFH – für BerufseinsteigerInnen in der Sozialpädagogischen 
Familienhilfe 
(Fortbildungsreihe mit 5 Modulen und insgesamt 10 Seminartagen) 
 

• DeeskalationstrainerIn für Kinder und Jugendliche in der Jugendhilfe 
(Qualifizierungsreihe mit bis zu 10 Modulen und insgesamt mindestens 18 
Seminartagen) 

 
 
5. 
Mitarbeit in Bundesgremien und fachbezogene 
Arbeitszusammenhänge in der IGfH  2013 
 
Mitarbeit in Bundesgremien z.B. 
 

• Mitarbeit Monitoring AG Internationale Kooperation des BMFSFJ 
• Bundesforum Vormundschaft  
• Mitarbeit in interner Arbeitsgruppe der AGJ zur Begleitung des AKs 

Weiterentwicklung und Steuerung der erzieherischen Hilfen  
• Mitarbeit Fachausschuss „Erzieherische Hilfen und Soziale Dienste“ der 

AGJ 
• Mitgliedersäule der AGJ „Überregionale Organisationen“ 
• Verbandsrat des DPWV 
• Steuerungsgruppe: Modellprojekt „Care Leaver“ 
• Steuerungsgruppe „UMF in Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe“ 
• Steuerungsgruppe „HzE und Kita“ 

 
 
Mitarbeit in internationalen Gremien 
 

••  Thematische Treffen und Vorbereitung der internationalen Tagungen der   
Fédération Internationale des Communautés Educatives (FICE) –  
(2x im Jahr) 
 

• Mitarbeit im Netzwerk “Cultural encounters in intervention against violence” 
(CEINAV) – HERA Projekt  
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Befristete interne Arbeitsgruppen  
 

• Arbeitskreis „Große Lösung“ (Jugendhilfe/ Behindertenhilfe)  
mit AFET“  

 
• Arbeitskreis Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe 

mit Kompetenzzentrum Pflegekinderhilfe  
 
Begleitete Fachgruppen der Felder der Erziehungshilfen  
in der IGfH (zweimal jährliche Treffen) 

 
 Inobhutnahme 

 
 Erziehungsstellen/ Pflegekinderwesen 

 
 Heimerziehung/ Betreute Wohnformen  

 
 Tagesgruppen  

 
 Integrierte Erziehungshilfen 

 
 Drogen und Jugendhilfe  

 
 Mädchen und junge Frauen 

 
 Forum Start 

 
 
Weitere Gremien und Redaktionsgruppen in der IGfH 
 

• Zwei Delegiertenversammlungen im Jahr (1x2 Tage; 1x3 Tage) 
 
• Vier Vorstandssitzungen im Jahr; zweitägige Vorstandsklausur 
 
• Zehn Regionalgruppen in den Bundesländern (Treffen 1 bis 2x jährlich);  
 
• Redaktion ForE: 5 x jährlich 
 
• Redaktionsbeirat ForE: 1 x jährlich 
 
• Redaktion Basistexte: 1 x jährlich 

 
 
IInntteerrnnaattiioonnaallee  GGeesseellllsscchhaafftt  ffüürr  eerrzziieehheerriisscchhee  HHiillffeenn  ((IIGGffHH))  --  
SSeekkttiioonn  DDeeuuttsscchhllaanndd  ddeerr  FFééddéérraattiioonn  IInntteerrnnaattiioonnaallee  ddeess  CCoommmmuunnaauuttééss  EEdduuccaattiivveess  ((FFIICCEE))  
ee..VV..  --  GGeesscchhääffttsssstteellllee  
GGaallvvaanniissttrraaßßee  3300,,  DD--6600448866  FFrraannkkffuurrtt//MMaaiinn  
TTeelleeffoonn  ++4499--((00))6699--663333  998866--00,,  FFaaxx::  --2255  
EE--MMaaiill::  iiggffhh@@iiggffhh..ddee    
IInntteerrnneett::  wwwwww..iiggffhh..ddee  


